
Sehr geehrte Inserentin, 
sehr geehrter Inserent 
Herzlichen Dank, dass Sie den 
«Höng ger» als Ihr Werbemedium 
nut zen möchten. Der «Höngger» 
ist seit 1926 die unabhängige 
Quartierzeitung in Zürich-Höngg 
und berichtet politisch und kon-
fessionell neutral über das lokale 
Geschehen, über Firmen, Institu-
tionen, Parteien, Vereine und Ver-
einigungen aller Art, aber auch 
über Einzelpersonen und Grup-
pierungen, die im Quartier prä-
sent sind. Sein Leitbild ist da-
rauf ausgerichtet, im Quartier 
Zürich-Höngg, das per Defi niti-
on längst selbst die Grösse einer 
Stadt erreicht hat und dennoch 
ein «Dorf» geblieben ist, Identität 
zu vermitteln. Der «Höngger» er-
scheint mit Ausnahme der Schul-
ferien 14-täglich in gedruckter 
Form sowie bereits am Vortag 
im Internet und wird gratis in al-
le Briefkästen – auch in jene 70 % 
mit «Werbe-Stopp»-Klebern – ver-
teilt. Es werden über 21  000 Perso-
nen in rund 12  000 Haushaltungen 
erreicht, wo der «Höngger» mit 
Veranstaltungskalendern und Vor-
schauen über mehrere Tage hin-
weg aktuell bleibt. Zusätzlich zum 
«Höngger» erscheint quartalswei-
se die «Wipkinger Zeitung». Zu-
sammen erreichen der «Höngger» 
und die «Wipkinger Zeitung» in 
einer Grossaufl age von 24  200 
Exem plaren rund 21  500 Haushal-
tungen. Nutzen Sie diese Verbrei-
tung und die damit verbundenen 
Kontaktchancen.

Felder statt Millimeter
Im Gegensatz zu anderen Zeitun-
gen verkauft der «Höngger» sei-
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ne Inserate-Seiten nun bereits im 
fünften Jahr nicht mehr kompli-
ziert nach Spalten und Millime-
tern. Stattdessen werden die Sei-
ten in 56 Felder mit einer Grösse 
von je 50 x 16 Millimetern einge-
teilt. Diese Felderformate haben 
sich bewährt. Sie sind für die In-
serenten wesentlich transparenter 
und führen zu einem ruhigen und 
übersichtlichen Layout.

Einheitstarif
Der «Höng ger» kennt keine Farb-
zuschläge. Ein Feld (50 x 16  mm) 
kostet auf den Innenseiten pau-
schal Fr. 39.− (exkl. MWSt.). Um 

Das Quartier Höngg
Höngg ist gemessen an der Fläche 
das zweitgrösste Stadtquartier Zü-
richs. Es ist vorwiegend ein Wohn-
quartier, in dem überdurchschnitt-
lich viele einkommensstarke Haus-
halte anzutreffen sind. Es liegt 
idyllisch am Südhang zwischen 
Limmat und Hönggerberg, samt 
ETH Hönggerberg. Trotz seiner 
Grös se hat Höngg seinen Dorfcha-
rakter auch nach der Eingemein-
dung 1934 weitgehend behalten – 
noch heute sagt man: «Ich gehe 
ins Dorf einkaufen.» Das vielseitige 
Vereinsleben, das beachtliche kul-
turelle Angebot sowie zwei aktive 
Kirchgemeinden und zahlreiche en-
gagierte Gewerbetreibende tragen 
viel zur hohen Lebensqualität bei.

den Inserate-Preis zu ermitteln, 
multiplizieren Sie ganz einfach die 
Anzahl Felder mit dem Feldpreis 
(Felderbeispiele auf Seite 2).   

Kein Zuschlag für Weissräume
Weissräume sind im Feldpreis be-
reits einkalkuliert.

Gratis-Gestaltung: Satz und Gestal-
tung der Inserat-Vorlagen bietet der 
«Höngger» kostenlos an.
Informieren Sie sich auf diesen  
Seiten der Tarif-Dokumentation 
umfassend über Höngg, Wip kin-
gen, den «Höngger» und den «Wip-
kinger» mit allen Angeboten und 
Dienstleistungen. Wir freuen uns, 
Sie weiterhin oder künftig neu zu 
unseren treuen Inserentinnen und 
Inserenten zählen zu dürfen.
Ihr «Höngger»-Team

Inserat, Frontseite unten 
(pro Feld Fr. 100.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm (minimale Höhe)

r. 100. )

Fr. 200.–

Inserat, Frontseite unten 
(pro Feld Fr. 100.–)

1 Feld breit, 3 Felder hoch
50 x 56 mm

Fr. 300.–

Inserat, Frontseite unten 
(pro Feld Fr. 100.–)

1 Feld breit, 4 Felder hoch
50 x 76 mm (maximale Höhe)

Fr. 400.–

Inserat, Frontseite oben 
(pro Feld Fr. 105.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm

Inserat, Frontseite oben 
(pro Feld Fr. 105.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm

Inserat, Frontseite oben 
(pro Feld Fr. 120.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm

Inserat, Frontseite oben 
(pro Feld Fr. 120.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm

r. 120.

Fr. 240.–
r. 120. )

Fr. 240.–

Angaben zum «Wipkinger»
Lesen Sie mehr über Wipkingen
auf den Seiten 6 und 8.

2017
Der «Höngger» kommt 
20 x gratis in 12 000 
und mit dem «Wipkinger» 
4 x gratis (quartalsweise)
in 21 500 Haushaltungen!

Das Wahrzeichen von Höngg: die
reformierte Kirche oberhalb des 
Rebbergs Chillesteig.   
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Memo-Stick
Haftnotiz
76 x 76 mm

Memo-Stick
Weitere Infos
auf Seite 4.



1 B x 14 H

1 B x 13 H

1 B x 12 H

1 B x 11 H

1 B x 10 H

1 B x 9 H

1 B x 8 H

1 B x 7 H

1 B x 6 H

1 B x 5 H

1 B x 4 H

1 B x 3 H

1 B x 2 H

1 B x 1 H

2 B x 14 H

2 B x 13 H

2 B x 12 H

2 B x 11 H

2 B x 10 H

2 B x 9 H

2 B x 8 H

2 B x 7 H

2 B x 6 H

2 B x 5 H

2 B x 4 H

2 B x 3 H

2 B x 2 H

2 B x 1 H

3 B x 14 H

3 B x 13 H

3 B x 12 H

3 B x 11 H

3 B x 10 H

3 B x 9 H

3 B x 8 H

3 B x 7 H

3 B x 6 H

3 B x 5 H

3 B x 4 H

3 B x 3 H

3 B x 2 H

3 B x 1 H

4 B x 14 H

4 B x 13 H

4 B x 12 H

4 B x 11 H

4 B x 10 H

4 B x 9 H

4 B x 8 H

4 B x 7 H

4 B x 6 H

4 B x 5 H

4 B x 4 H

4 B x 3 H

4 B x 2 H

4 B x 1 H

  50 x 276 mm 104 x 276 mm 158 x 276 mm 212 x 276 mm 

 50 x 256 mm 104 x 256 mm 158 x 256 mm 212 x 256 mm 

 50 x 236 mm 104 x 236 mm 158 x 236 mm 212 x 236 mm 

 50 x 216 mm 104 x 216 mm 158 x 216 mm 212 x 216 mm 

 50 x 196 mm 104 x 196 mm 158 x 196 mm 212 x 196 mm 

 50 x 176 mm 104 x 176 mm 158 x 176 mm 212 x 176 mm 

 50 x 156 mm 104 x 156 mm 158 x 156 mm 212 x 156 mm 

 50 x 136 mm 104 x 136 mm 158 x 136 mm 212 x 136 mm 

 50 x 116 mm 104 x 116 mm 158 x 116 mm 212 x 116 mm 

 50 x 96 mm 104 x 96 mm 158 x 96 mm 212 x 96 mm 

 50 x 76 mm 104 x 76 mm 158 x 76 mm 212 x 76 mm 

 50 x 56 mm 104 x 56 mm 158 x 56 mm 212 x 56 mm 

 50 x 36 mm 104 x 36 mm 158 x 36 mm 212 x 36 mm 

 50 x 16 mm 104 x 16 mm 158 x 16 mm 212 x 16 mm  

Fr. 546.00 Fr. 1 092.00 Fr. 1 638.00 Fr. 2 184.00 

Fr. 507.00 Fr. 1 014.00 Fr. 1 521.00 Fr. 2 028.00 

Fr. 468.00 Fr. 936.00 Fr. 1 404.00 Fr. 1 872.00 

Fr. 429.00 Fr. 858.00 Fr. 1 287.00 Fr. 1 716.00 

Fr. 390.00 Fr. 780.00 Fr. 1 170.00 Fr. 1 560.00 

Fr. 351.00 Fr. 702.00 Fr. 1 053.00 Fr. 1 404.00 

Fr. 312.00 Fr. 624.00 Fr. 936.00 Fr. 1 248.00 

Fr. 273.00 Fr. 546.00 Fr. 819.00 Fr. 1 092.00 

Fr. 234.00 Fr. 468.00 Fr. 702.00 Fr. 936.00 

Fr. 195.00 Fr. 390.00 Fr. 585.00 Fr. 780.00 

Fr. 156.00 Fr. 312.00 Fr. 468.00 Fr. 624.00 

Fr. 117.00 Fr. 234.00 Fr. 351.00 Fr. 468.00 

Fr. 78.00 Fr. 156.00 Fr. 234.00 Fr. 312.00 

Fr. 39.00 Fr. 78.00 Fr. 117.00 Fr. 156.00 

¼-Seite hoch, 2 B x 7 H, 104 x 136 mm, Fr. 546.–
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1 B x 5 H

1 B x 4 H

1 B x 3 H

1 B x 2 H

1 B x 1 H

2 B x 5 H

2 B x 4 H

2 B x 3 H

2 B x 2 H

2 B x 1 H

50 x 96 mm 104 x 96 mm 

50 x 76 mm 104 x 76 mm 

50 x 56 mm 104 x 56 mm 

50 x 36 mm 104 x 36 mm 

50 x 16 mm 104 x 16 mm 

Fr. 195.00 Fr. 390.00 

Fr. 156.00 Fr. 312.00 

Fr. 117.00 Fr. 234.00 

Fr. 78.00 Fr. 156.00 

Fr. 39.00 Fr. 78.00 

In der Feldgrössen-Übersicht auf 
der nebenstehenden Seite defi nie-
ren Sie ganz einfach Ihre gewünsch-
te Anzeigen-Grösse. Den Preis da-
für sehen Sie auf einen Blick. 

Vorgehen zum Ermitteln
der gewünschten Inserate-Grösse:

1 Beginnen Sie ganz unten links
 bei Feld 1.

2 Folgen Sie dem Pfeil,
 bis Sie die obere rechte
 Ecke Ihrer gewünschten 
 Inserate-Grösse erreicht haben.

3 Die Bezeichnung
 (hier als Beispiel 2 B x 5 H)
 2 Felder breit, 5 Felder hoch
 hat das Endmass 
 von 104 x 96 mm
 und kostet Fr. 390.– 
 (10 Felder à Fr. 39.–).

In drei Schritten zu Grösse und Preis

96 mm
3

2

Fr. 3

1

Auflage/Erscheinungsdaten
Total-Auflage «Höngger»:
13  200 Exemplare
Streuung: 12  000 Haushalte
in 8049 Zürich-Höngg 
plus Abonnemente 

Total-Auflage «Wipkinger»:
11  000 Exemplare
Streuung: 9500 Haushalte
in 8037 Zürich-Wipkingen
plus an lokalen Orten aufgelegt

Erscheinungsweise «Höngger» 
sowie 
Grossaufl age 
«Höngger» und «Wipkinger»
Donnerstag, 12. Januar

Donnerstag, 26. Januar

Donnerstag, 9. Februar

Donnerstag, 2. März

Donnerstag, 16. März

Donnerstag, 30. März
Donnerstag, 13. April

Donnerstag, 4. Mai

Donnerstag, 18. Mai

Donnerstag, 1. Juni

Donnerstag, 15. Juni

Donnerstag, 29. Juni 
Donnerstag, 13. Juli

Donnerstag, 17. August

Donnerstag, 31. August

Donnerstag, 14. September

Donnerstag, 28. September 
Donnerstag, 12. Oktober

Donnerstag, 26. Oktober

Donnerstag, 9. November

Donnerstag, 23. November

Donnerstag, 7. Dezember

Donnerstag, 14. Dezember 
Donnerstag, 28. Dezember

Donnerstag, 11. Januar 2018

Donnerstag, 25. Januar 2018

Inserateschluss «Höngger»:
Dienstag, 10 Uhr
in der Ausgabewoche

Inserateschluss 
Grossaufl age «Höngger»
und «Wipkinger»:
Mittwoch, 10 Uhr
in der Vorwoche

Einheitspreis
1 Feld innen  Fr. 39.–

1 Feld Front Kopf  Fr.  120.–

1 Feld Front unten
und letzte Seite unten Fr.  100.–

4-farbig, keine Farbzuschläge,
alle Preise exkl. MWSt.

Zuschläge
Platzierung, 
allgemeine Vorgabe 
(z.  B. linke Seite, unten usw.):
plus 20 % vom Nettopreis

Textanschluss/Sonderplatzierung 
auf 1 bis 2 Seiten des Inserates: 
plus 40 % vom Nettopreis 

Sonderformate
(z.  B. Kreis, Dreieck usw.): 
Auf Anfrage (in der Regel
maximale Ausdehnung 
der Form über Felder)

Chiffre
Fr. 20.– pro Auftrag
Weiterleitung 1 x wöchentlich

Rabatte
Kundenrabatte 
«Höngger» und «Wipkinger»
ab Fr. 1000.– 1 %
ab Fr. 2000.– 2 %
ab Fr. 3000.– 3 %
pro weitere Fr. 1000.– je 1 % zu-
sätzlich, Obergrenze bei 25 %.
Kundenrabatte werden anhand 
des Vorjahresumsatzes gewährt.

Abschlussrabatte 
werden nur brutto gewährt. Gut-
schrift oder Rückforderung ge-
mäss Abrechnung Ende Kalender-
jahr.

Wiederholungsrabatte «Höngger»
2–5  x  Erscheinen 5 % 
6–11  x  Erscheinen 10 % 
12–23  x  Erscheinen 15 %
Ab 24  x  Erscheinen 20 %

Wiederholungsrabatte «Wipkinger»
2  x Erscheinen  5 %
3 x Erscheinen  7,5 %
4 x Erscheinen 10 %

Wiederholungsrabatte bei vor-
gängiger Bestellung, ohne For-
matwechsel. Abschluss-, Franken- 
und Wieder holungs  rabatte nicht 
kumulierbar.    

Technische Informationen
Verlag
Quartierzeitung Höngg GmbH 
Meierhofplatz 2
8049 Zürich 
Telefon 043 311 58 81
E-Mail: 
inserate@hoengger.ch

Druckvorstufe
Gravenkamp PrePress GmbH
Meierhofplatz 2
8049 Zürich
Telefon 044 340 17 30
E-Mail: 
inserate@hoengger.ch

Druck 
Zum Zeitpunkt der 
Drucklegung der 
Tarif-Dokumentation 
noch unbestimmt.

Druckmaterial
EPS oder hochaufgelöstes PDF 
Farbinserate als Daten liefern, 
Dateiformat: CMYK

Satzspiegel
212 x 276 mm, 
56 Felder 
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Beilagen
Mit einer Beilage in der Quartierzeitung «Höngger» und «Wipkinger» gelangen 
Sie in alle Briefkästen von 8049 und 8037 Zürich – richtig gemacht, machen 
Sie damit den «Höngger» oder den «Wipkinger» selbst zur Beilage.
Der «Höngger» wird 14-täglich und der «Wipkinger» viermal jährlich 
gratis in sämtliche Briefkästen in Zürich-Höngg und Zürich-Wipkingen 
verteilt. Mit einer Prospektbeilage oder einem Flyer erreichen Sie somit 
alle Höngger und Wipkinger Haushaltungen – im Gegensatz zu anderen 
Gratiszeitungen auch jene mit einem «Stopp Werbung»-Kleber, von de-
nen es immerhin in beiden Quartieren 70 Prozent gibt.

Aufl age: «Höngger» 13 200 Exemplare    «Wipkinger» 11 000 Exemplare
   (nur quartalsweise)

Bis 50 g  Fr. 1900.– bis 50 g Fr. 1600.–
bis 75 g  Fr. 2200.– bis 75 g Fr. 1800.–
bis 100 g  Fr. 2500.– bis 100 g Fr. 2000.–
exklusive Produktionskosten

Aufl age «Höngger» und «Wipkinger» zusammen 24 200 Exemplare
(nur quartalsweise)

Bis 50 g    Fr. 3000.–
bis 75 g  Fr. 3300.– 
bis 100 g  Fr. 3600.– exklusive Produktionskosten 

Günstigere Beilagenpreise für wohltätige Organisationen auf Anfrage.
Minimalformat 105 x 200 mm, Maximalformat 240 x 314 mm, 
Preise netto, nicht rabattberechtigt.

Anlieferung spätestens drei Tage vor Erscheinungsdatum, 
direkt an die Druckerei. 

Anlieferungsaufl age: 

«Höngger»:  13  500 Exemplare 
«Wipkinger»: 11  300 Exemplare
oder zusammen:  24 800 Exemplare

TARIF-DOKUMENTATION 20174

Memo-Stick
Haftnotiz
76 x 76 mm

Memo-Stick auf Frontseite
Der Memo-Stick ist eine Haftnotiz (analog eines Post-it-Klebers) der Grösse 76 x 76 mm 
mit einem selbstklebenden Streifen, verfügbar in bis zu acht Farben, also beidseitig voll 
bedruckbar und gestaltbar nach Ihrer Wahl. Sofern keine Kopfi nserate platziert sind, wird 
der Memo-Stick wie auf der Frontseite dargestellt angebracht, ansonsten über die Titelge-
schichte geklebt.  
Verteilkosten nur in Höngg nur in Wipkingen in beiden Quartieren

 Fr. 1900.– Fr. 1700.– Fr. 3300.–    

Die externen Druckkosten bewegen sich je nach Farbvariantenwahl und Vorder- und Rück-
seitendruck zwischen Fr.  600.– und Fr. 1000.–. Die Abwicklung erfolgt durch den «Höngger». 

Publireportagen
Obwohl Inserate im «Höng ger» gratis 
gestaltet werden und günstiger sind, 
als man denken würde, hätte man 
manchmal mehr mitzuteilen, als das 
Werbebudget für Inserate zulässt: 
ein klassischer Fall für eine Publi-
reportage.
Publireportagen beginnen dort, 
wo die klassische Inseratewer-
bung aufhört − sie sind das Bin-
deglied zwischen Inseraten und 
dem redak tionellen Teil des 
«Hönggers». 
Als solches bieten sie die Möglich-
keit, auf bezahltem Raum mehr 
Informa tionen zu vermitteln als ein 
herkömmliches Inserat – und dies 
zu Konditionen, bei denen kein 
Inserat mithalten kann. Als Min-
dest grös se für Publireportagen im 
«Höngger» gilt eine halbe Seite, 28 
Felder gross.
Damit werden bereits ab 900 
Franken alle Briefkästen von 8049 
Zürich erreicht. In den vier Gross-
aufl agen «Höng ger»+«Wipkinger» 
kommen 9500 Briefkästen von 
8037 Zürich-Wipkingen hinzu.
Über Details und weitere Kondi-
tionen informieren wir Sie gerne
unter Telefon  043 311 58 81 oder 
per E-Mail: inserate@hoengger.ch. 

1/2 Seite Fr. 900.– (28 Felder) 
Inhaltlich muss eine Publireporta-
ge aus Folgendem bestehen:
8 Felder Inseratanteil
8 Felder Foto-/Bilderanteil
12 Felder Text-Anteil

1/1 Seite Fr. 1800.– (56 Felder) 
Inhaltlich muss eine Publireporta-
ge aus Folgendem bestehen:
12 Felder Inseratanteil
12 Felder Foto-/Bilderanteil
32 Felder Text-Anteil
 
Bildmaterial und Logos: Mindest-
aufl  ösung 300 dpi auf Endgrösse.

Einheitspreis vierfarbig, 
nicht rabattberechtigt,
alle Preise exkl. MWSt.

Kultur-Sponsoring
Der «Höngger» veranstaltet unter 
dem Label «Höngger Kultur» vier bis 
fünf Veranstaltungen pro Jahr. Kul-
turelle Abende im Bereich Come-
dy, Satire, Konzerte, Lesungen usw. 
sind bei der Höngger Bevölkerung 
sehr beliebt und werden gut besucht. 
Der Sponsor-Partner profi tiert von
folgendem Werbewert:
– Sponsoren-Erwähnung auf
 redak tioneller Vorschau 
– Wettbewerb mit Sponsoren-
 Erwähnung 
– Sponsoren-Erwähnung in
 sämtlichen Mail- Signaturen
 und Rechnungsversänden. 
– Sponsoren-Logo auf Eigen-
 inseraten, die mehrmals 
 im Vorfeld der Veranstaltung
 publiziert werden
– Sponsoren-Logo auf Tickets,
 Flyern und A3-Plakaten
 (Aushang beim Höngger 
 Detailhandel). 
– Der Sponsor erhält Gratis-
 Tickets für seine Kunden
– Dem Sponsor werden Werbe-
 mail-Texte und anderes 
 Werbematerial kostenlos  zur
 Verfügung gestellt. 
Kultur-Sponsoring auf Anfrage:
Telefon 043 311 58 81.

ONLINEUnabhängige Quartierzeitung                                       von Höngg
KULTUR

HÖNGGER UND WIPKINGER ZEITUNG

Panorama-Inserate
Bundüberlaufend, Breite: ganze Doppelseite (444 mm)
Positionierung oben auf der Seite:
minimal 3 Felder hoch bis maximal 7 Felder hoch (1/2-Seite)
Positionierung unten auf der Seite: minimal 3 Felder hoch, 
danach bis 7 Felder hoch (1/2-Seite). 
Oder 10 Felder hoch (3/4-Seite) oder 14 Felder hoch (1/1-Seite)
Es gelten die normalen Felder-Preise ohne Platzierungszuschläge.



Gewerbe-Seiten
«Höngger»
Die Gewerbetafel-Seiten sind die optimale Plattform für Gewerbe-
treibende in Höngg. Spezielle gross zügige Gestaltung und Sujet wechsel 
gratis. Buchung gilt für alle 12 Ausgaben (Ausnahmen auf Anfrage).
Erscheinung monatlich (Ausgabe variabel), 12 Fix-Buchungen zu den 
üblichen Feldpreis-Konditionen, abzüglich 15  % Wiederholungsrabatt.

TARIF-DOKUMENTATION 2017

Gastrokritik-Seiten «Höwi» im «Höngger» und «Wipkinger» 
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Gartenbau GmbH, 
Vogtsrain 49, 8049 Zürich
www.bruderundzweifel.ch

Telefon 079 677 15 43

Auf Wunsch 
erschaffen wir 

Ihnen gerne Ihren
persönlichen
Garten Eden.

René  Frehner
Dipl. Dachdeckerpolier

Limmattalstrasse 291
8049 Zürich

Telefon 044 340 01 76
r.frehner@frehnerdach.ch
www.frehnerdach.ch

Ausführung von Dachdecker-
Arbeiten in Ziegel, Eternit, 

Schiefer und Schindeln sowie 
Unterhalts arbeiten an Dach 

und Kenneln

Einbau von Solaranlagen

I

Wir schaffen Ordnung und Sauberkeit.

Im und rund ums Haus.

Tel. 058 330 02 02, www.poly-rapid.ch

Walter Caseri
Nachf. R.  Caseri

Sanitäre Anlagen
Winzerstrasse 14
8049 Zürich
Telefon 044 344 30 00
Fax  044 344 30 01
E-Mail info@caseri.ch

service-
 schreinerei

 claudio bolliger
  frankentalerstrasse 24
   8049 zürich
    telefon/fax 044 341 90 48
     www.holzwurm2000.ch

– allgemeine schreinerarbeiten
–  unterhalt von küchen

    und türen
–  glas- und einbruch-

   reparaturen
–  änderung und ergänzung

   nach wunsch

NATURSTEINBELÄGE
KUNSTKERAMIKBELÄGE
KERAMISCHE WAND- 
UND BODENBELÄGE

Bolliger 
Plattenbeläge GmbH
Glattalstrasse 517
8153 Rümlang
Telefon 044 341 24 03
www.bolliger-belaege.ch

|

Zimmerei  Schreinerei  Treppenbau  Glaserei 

Urs Kropf Limmattalstr. 142 www.kropf-holz.ch
Geschäftsführer 8049 Zürich info@kropf-holz.ch
Techniker TS Holzbau Tel. 044  341  72  12

RENÉ PIATTI
MAURERARBEITEN

8049 ZÜRICH

NACHFOLGER

SANDRO PIATTI
Imbisbühlstrasse 25a
Mobil 079 236 58 00

F. Christinger
Haustechnik

Heizkesselauswechslungen
Service/Reparaturen

fix.christinger@dplanet.ch
8049 Zürich

Tel. 044  341 72 38

 Garage
 A. Zwicky AG
 Riedhofstrasse 3
 8049 Zürich-Höngg
 Telefon 044 341 62 33
 www.zwicky.autoweb.ch

         -Spezialist
      seit 50 Jahren

– Reparaturen sämtlicher Marken
– Unfallreparaturen
– Autoverkauf
– AVIA-Tankstelle, Tankomat

W. HESS ELEKTRO AG

Lehrstelle
Lehrstelle2016
2016

Felsenrainstrasse 16 • 8052 Zürich

Licht • Strom • Telefon • Netzwerk 

ELEKTROINSTALLATEUR
044 301 40 50

www.elektro-zueri-nord.ch
www.leuchtmittel-shop.ch

• Elektroplanung 
• Elektroinstallationen 
• Kontrollen

W. HESS ELEKTRO AG
Limmattalstrasse 67
8049 Zürich
Telefon 044 341 17 17

www.elektro-stiefel.ch

Stark- und Schwachstrom
Telekommunikation 
Netzwerke
Reparaturen und Umbau

David Schaub
Höngg

Maya Schaub · Andreas Neumann
Limmattalstrasse 220
8049 Zürich
Telefon 044 341 89 20
Fax 044 341 99 57  
www.david-schaub.ch

M A L E R G E S C H Ä F T

 Rebstockweg 19 Renovationen
 Postfach 597, 8049 Zürich Bau- und Dekorationsmalerei

 Telefon 044 344 20 90 Tapeziererarbeiten
 Fax 044 344 20 99 Fassadenrenovationen

 info@adrianschaad.ch Spachteltechniken
  Farbgestaltung

Ofenbau
Plattenbeläge

GmbH
Heizenholz 39

8049 Zürich
Telefon/Fax 044 341 56 57

Mobile 079 431 70 42
info@denzlerzuerich.ch
www.denzlerzuerich.ch

ROLF

WEIDMANN AG Bauspenglerei
Metallgestaltung
Steilbedachungen
Flachbedachungen

Neugutstrasse 25
8102 Oberengstringen
Tel. 044 750 58 59

Ihr Partner 
für Wasser, Gas, Wärme
Eidg. dipl. Haustechnik-Installateure
Beratung · Planung ·Ausführung von A–Z
Sanitär-Installationen · Heizungs-Anlagen

Riedhofstrasse 285
8049 Zürich
Tel. 044 341 98 80
www.greb.ch

Haustechnik AG

JAHRE
JAHRE
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Metallbautechnik GmbH
www.kollermbt.ch

Engadinerweg 19, 8049 Zürich, Tel. 043 300 41 42, Mobile 079 382 70 89

Ihr kompetenter ProjektpartnerIhr kompetenter Projektpartner

Elektro- & Telecom-Anlagen
8049 Zürich  Tel. 044  3 41  41  41  Fax 044  342  36  00

Elektro-Installationen
Telecom-Anlagen

EDV-Vernetzungen
Festplatz-Installationen

Brand- und Alarm-Anlagen

3

Auto Höngg Zürich • www.a-h.ch
Limmattalstrasse 136 •
8049 Zürich • Werkstatt 044 341 00 00
Verkauf 044 344 14 44

• Multimarken-Garage 
• EU-/US-Direktimport
• Carrosserie-Werkstatt

  Aus Freude am Ankommen.

Alles aus 

einer Hand!

Freyastrasse 12 .  8004 Zürich .  www.glas-maeder.ch

044 299 20 00

Persönlich und nah: Einkaufen in Höngg Persönlich und nah: Einkaufen in Höngg 

www.blumen-jakob.ch

Das zweite Zuhause am Meierhofplatz
He-Optik hat sich in Höngg einen 
Namen gemacht und sich etabliert. 
Wie es soweit kam und warum das 
Fachgeschäft aus dem Quartier nicht 
mehr wegzudenken ist, wird hier ver-
raten.

Im März dieses Jahres ist es be-
reits acht Jahre her, seit Robert 
und Tiziana Werlen He-Optik am 
Meierhofplatz führen. In dieser 
Zeit hat sich das bekannte Fach-
geschäft dank innovativer Ideen, 
grosser Fachkompetenz und ehrli-
cher Freundlichkeit in Höngg zum 
«ultimativen» Quartier-Optiker ge-
mausert. 
Begeisterung, Identität und Lei-
denschaft werden täglich gelebt. 
Neben der sehr persönlichen Be-
dienung weiss auch das Sortiment 
von He-Optik zu überzeugen. Es 

bietet für fast alle Bedürfnisse die 
richtige Brille. Hat man die pas-
sende Brille gefunden, gibt es neu 
für die zweite Brille einen 50-Pro-

Anlässe als Dankeschön
Tradition haben die Damen- und 
Herrenanlässe, welche oft nichts 
mit dem Thema Augenoptik zu 
tun haben, sondern einfach nur 
als Dankeschön für die treue 
Kundschaft gedacht sind.
Die beiden Inhaber Tiziana und 
Robert Werlen wohnen zwar in 
Unterstrass, engagieren sich aber 
mit Leib und Seele in Höngg: «Wir 
wurden sehr gut im Quartier auf-
genommen und fühlen uns wohl 
hier. Und darum engagieren wir 
uns in Höngg auch so stark, es ist 
zu einem zweiten Zuhause gewor-
den», erklärt Tiziana Werlen im 
Gespräch. He-Optik engagiert sich 
als Sponsor beim SV Höngg, ist 
oft auch auf dem «Hönggi» bei den 
Fussballspielen und beim gemütli-
chen Zusammensein anzutreffen. 
Auch das junge Bobteam Zweifel 
wird unterstützt: Gespannt ver-
folgt das Team von He-Optik die 
Rennen. Zudem ist Tiziana Wer-
len im Vorstand des Quartierver-
eins aktiv; Robert Werlen singt im 
Männerchor Höngg mit. Fast wie 
echte Höngger! (pr)    ”

Für Chli und Gross
Ackersteinstrasse 207
8049 Zürich
am Meierhofplatz

Telefon 044 340 03 90
E-Mail: info@gwunderfizz.ch

www.gwunderfizz.ch

Usverchauf
%

%

Limmattalstrasse 186 · 8049 Zürich · T 044 341 46 16 · F 044 341 46 74
info@apotheke-hoenggermarkt.ch · www.apotheke-hoenggermarkt.ch

A P O T H E K E  ·  D R O G E R I E  ·  P A R F Ü M E R I E

 

ERKÄLTET?ERKÄLTET? 
Vertrauen Sie aufVertrauen Sie auf 
unsere Beratungunsere Beratung  

Di – Fr, 9 – 12.30 und 15 – 18.30 Uhr
Sa 9 – 15 Uhr
Limmattalstrasse 276, Höngg 
www.bravo-ravioli.ch

Mittagsmenü
Geniessen Sie
von Dienstag bis Freitag 
frische Mittagsmenüs.

Limmattalstrasse 206 
8049 Zürich-Höngg  

 044 341 87 00

F ÜR  SÜS S E  M O M E N T E

Höngger
Truffes

Bei uns finden Sie die neuste Sonnen- und 
Sportbrillenkollektion. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von unserem Fachpersonal beraten.

Robert und Tiziana Werlen
Am Meierhofplatz, 8049 Zürich, Tel. 044 341 22 75

www.he-optik.ch

Bei diesen 
Schneeverhältnissen 
und Sonnenschein 
ist eine gute Sonnen- 
oder Sportbrille 
ein MUSS. 

Suzanne Eller
Limmattalstrasse 224
8049 Zürich-Höngg
Telefon 044 341 88 20
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
7.30 –18.30 Uhr,
Samstag: 7.30 –16 UhrIh
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Trotz winterlichen 
Wetters sind 
die ersten 
Frühlingsboten
schon da.
Tulpen, Ranunkeln,
Anemonen. . .

www.blumen-jakob.ch

M O D E  &  A C C E S S O I R E S
L I M M A T T A L S T R A S S E  1 9 7

8 0 4 9  Z Ü R I C H
W W W . R O T Z L E R - M O D E . C H

SALE
SALE

SALE
30-50%

30-50%

30-50%
SALE
30-50%

zent-Rabatt auf die neuen Brillen-
gläser. Das heisst, dass man sich 
eine Sonnenbrille, Sportbrille, Bü-
robrille, Lesebrille, Fernbrille oder 

eine Gleitsichtbrille anfertigen 
lassen kann und bei den Gläsern 
He-Optik das eine Korrekturglas 
offeriert. Den persönlichen Wün-
schen und Bedürfnissen sind kei-
ne Grenzen gesetzt.

Auf Kinderwünsche geduldig
eingehen
Was, wenn ein Kind keine Brille 
will? Kein Problem. Bei He-Optik 
hat man auch dafür viel Geduld. 
Es darf die vielen, tollen Kinder-
modelle anprobieren und dann ei-
ne Auswahl mit nach Hause neh-
men. Daheim kann das Kind im 
gewohnten Umfeld in Ruhe ein 
Gefühl für das zukünftige Bril-
lenmodell entwickeln – so macht 
Brillentragen dann plötzlich 
Spass. Bei der Abholung gibt es 
als Überraschung dann noch ein 
kleines Geschenk.

Unsere Weine des Jahres

Zweifel Vinarium Höngg
Regensdorferstrasse 20 | 8049 Zürich

T 044 344 23 43 | F 044 344 23 05
hoengg@zweifelvinarium.ch

 www.zweifelvinarium.ch

Neue Öffnungszeiten ab 1. Januar:
Mo geschlossen
Di – Fr 10 – 19 Uhr
Sa        9 – 19 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven 6für4-Angeboten!
(6er-Karton = 4 bezahlen – 2 geschenkt!

B R I A NBRIAN
Uhren und Goldschmiede
Limmattalstr. 222, 8049 Zürich
Telefon und Fax 044 341 54 50
www.brianschmuck.ch

BRIANBRIAN

Die neuste Mondaine 
Helvetica 
New York Edition 
Spezialverpackung 
mit NY-City-U-Bahn 
Map Style
je Fr. 495.– 

He-Optik
Am Meierhofplatz, 8049 Zürich-Höngg
Telefon 044 341 22 75
info@he-optik.ch, www.he-optik.ch
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr 
und 13.30 bis 18.30 Uhr, 
Samstag 8.30 bis 16 Uhr

Tiziana und Robert Werlen präsen-
tieren ihr Brillensortiment gerne 
extravagant.   (Foto: Malini Gloor)
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der Kies...
In der Gastronomie ist es wie in ei-
ner Big-Band: Vorne braucht es ei-
nen begnadeten «Tätschmeister» 
und dahinter nicht minder gute «In-
strumentalisten». Und wenn das Kon-
zert in der Küche von einem dirigiert  
wird, der den Kochlöffel zu swin-
gen versteht, kann eigentlich nichts 
schief gehen. Fast nichts . . . 

   Höwi

Schief gegangen sind bei Höwis 
Besuch zwei Dinge: Der «Mann 
ganz oben» versagte dem Gast-
rokritiker den Gang über den ach 
so schön knirschenden Kies zu 
einem der gemütlichen Garten-
tische. Es waren 20,5 Grad, ergo 
knapp die Temperatur, um gerade 
noch im Wintergarten und nicht 
unter den Platanen zu speisen.
Schade, denn das Tre Fratelli ge-
hört zu den lauschigsten Garten-
restaurants der Stadt. Nirgends 
rauschen die Blätter der Bäume 
so poetisch, nirgends wähnt man 
sich umgeben von üppigem Grün, 
Blumen und Kräutern – schon 
fast im Süden. Pech, dass dann 
auch noch der Küchenchef in den 
Ferien war! Wo? Keine Ahnung, 
aber garantiert an einem sonnige-
ren Plätzchen. 
12 Gault-Millau-Punkte hat sich 
Roger Aschwanden im Tre Fratel-
li erkocht. Schon früher stand er 
zehn Jahre lang hier am Herd, als 
noch sein Onkel Rolf Aschwanden 
das Haus führte. Dann machte 
er einen   Abstecher ins «Rössli» 
nach Albisrieden, wo er den Hack-
braten und etliche andere seiner 
Spezialitäten weiter perfektionier-
te. Bereits nach zwei Jahren hol-
te ihn Reshat Shalaku, der neue 
«Tätschmeister» im Tre Fratelli, 
dann wieder zurück an den «hei-
mischen Herd». 
Dass die Gerichte auch wäh-
rend Aschwandens Ferien exakt 
in der gleichen Qualität auf den 
Tisch kommen, ist das Beste, was 
man von einem Küchenchef sa-
gen kann. Er hat seine Crew of-
fensichtlich gut getrimmt. Die 
Suppe, edel aufgetischt in Omas 
Suppentopf, war bei Höwis Be-
such perfekt wie immer: Diesmal 
war es eine Kürbiscrème-Suppe, 
die Darreichung wechselt jedoch 
wöchentlich. Wie heisst es doch 
im Buch «Gruss an die Küche» zur 
Spargelcrèmesuppe? «Wenn die-

ses edle Gemüse schon zu Sup-
pe zerstampft wird, dann bitte so 
wie hier im ‹Tre Fratelli› – mit No-
blesse.» Und wie sagte der fran-
zösische Gastrosoph Grimod de 
la Reynière? «Die Suppe ist ver-
gleichbar mit dem Portal einer Ka-
thedrale. Sie setzt den höchsten 
Anspruch an Vollkommenheit und 
lässt Grosses ahnen.» Stimmt al-
les und ist ein guter Grund, hier 
unter Platanen oder auch im ge-
mütlichen Innern Stammgast zu 
werden.   

Ein Gastgeber, der Weinprofi  ist
Seit Reshat Shalaku 2012 das Res-
taurant übernommen hat, läuft 
der Laden wie am Schnürchen. 
Man muss ja als Frontmann nicht 
ständig spastisch rumhüpfen wie 
Mike Jagger. Aber mit den Gästen 
plaudern, kompetente Weintipps 
abgeben, jeden Gast persönlich 

verabschieden: Das hat sein Vor-
gänger Rolf Aschwanden kaum je 
gemacht. Angefangen hat Reshat 
1992 bei ihm im Exer im «Chreis 
Chäib». Als Aschwanden 1994 das 
Tre Fratelli übernahm, ging Res-
hat mit, machte aber bald wieder 
die Fliege. 
Nach einem Abstecher ins Plaza 
stand er zehn Jahre im La Salle 
hinter der Bar, wo er «den besten 
Dry Martini der Westhemisphäre 
mixte», so einer seiner damaligen 
Gäste namens Urs, Chris Drü. Vor 
allem aber peppte er sein önolo-
gisches Wissen auf. «Ich bin faszi-
niert von edlen Tropfen, um nicht 
zu sagen ein Fanatiker» sagt er. 
Im Keller des Tre Fratelli schlum-
mern denn auch einige exklusive 
Etiketten, etwa der Bordeaux Châ-
teau Margot 1997 oder ein 17-jäh-
riger Blanc de Blanc Salon le Mes-
nil aus der Champagne. Auf der 

Karte fi nden sich aber auch ed-
le Schweizer, fokussiert auf Pino-
ts und Merlots. Bei den Weissen 
ein paar schöne Zürcher, etwa ein 
Räuschling von Stäfa. Und immer 
wieder bringt Reshat neue Trou-
vaillen ins Angebot. Eben war es 
ein Lugana Trabbiano aus der 
Lombardei, ein süffi ger Weisser, 
den es nicht überall gibt.          

Hausspezialitäten
Müsste Höwi in einem Crashkurs 
vermitteln, was das Geheimnis ei-
nes erfolgreichen Restaurants ist: 
Der Tipp Nummer eins wäre der 
Fokus auf wenige, profi lierte Spe-
zialitäten. Das beginnt im Tre Fra-
telli bei der äusserst valablen Al-
ternative zur Suppe: Dem wirk-
lich saisonalen, wirklich frischen, 
wirklich gemischten Salat an ei-
ner Vinaigrette, die am Schluss je-
der mit dem Brot auftunkt. Auch 
das muss erstklassig sein. Im Tre 
Fratelli ist es Bürlibrot vom Gold-
beck. Das ist das Knusprige mit 
der langen Teigführung und den 
Löchern drin. Jeden Morgen lie-
fert es die Bäckerei, frisch aus 
dem Ofen, nicht etwa aufgeba-
cken, hallo! 

Unverwechselbare Vorspeisen?
Unbedingt. Das Ziegenkäseküch-
lein Tre Fratelli mit gedämpften 
Tomaten und im Porto eingeleg-
ten Schalotten gehört in diese 
Sparte. Desgleichen die täglich 
frisch gefertigten Ravioli. Am Tag 
von Höwis Besuch waren sie mit 
Artischocken und Wasserbüffel-
Ricotta gefüllt, serviert an einem 
Zitronen-Thymian-Olivenöl. Die 
Füllung wechselt wöchentlich und 
ist fast immer vegetarisch. Unbe-
strittene Stärke des Hauses aber 
sind die Fleischgerichte, allen vo-
ran der Hackbraten vom Schang-
nauer Wasserbüffel. Schön klas-
sisch kommt er mit Stock und viel 
Sauce auf den Tisch. Na ja, auf 
den Teller natürlich, der im Übri-
gen schön heiss ist. Danke!
Ein Lob auch dem Mistkratzerli 
mit der schön knusprigen Haut, 
gefüllt mit Gartenkräutern à la mi-
nute im Ofen gebraten. Deshalb 
30 Minuten Wartezeit. Aber die 
kann man sich nebst Apéro und 
Vorspeise auch mit «Sehen und 
Gesehen werden» vertreiben. Die 
Gäste im Tre Fratelli gehören zur 
aufgestellten Sorte, vor allem an 

Kürbissuppe und Bürlibrot. 

Ziegenfrischkäseküchlein solo oder zusammen mit Ravioli. 

Tre Fratelli
Nordstrasse 182, 8037 Zürich
Tel. 044 363 33 03, www.trefratelli.ch
Montag bis Freitag geöffnet, 
11.30 bis 14.30 Uhr und 
17.30 bis 24 Uhr.
Samstag, 17.30 bis 24 Uhr. 
Sonntag Ruhetag.

Zum Autor
Er nennt sich Höwi, ist ein 
stadtbekannter Gastrokritiker 
und Buchautor und schaut den 
kochlöffelschwingenden Profis im Kreis 
10 in die Töpfe. Die Gastrokolumne 
erscheint monatlich im Höngger und 
alle drei Monate im Wipkinger.

UNTERWEGS MIT HÖWI

lauen Sommerabenden. Und wer 
öfter hier verkehrt, sieht auch 
stets alte Bekannte. 
Und noch etwas gibt es auf Top-
niveau: hausgemachte Spätzli! Mi-
chael Meyer, der im Gasthaus Bad 
Osterfi ngen die besten der Welt 
vom Brett schabt, hat da mögli-
cherweise Pate gestanden: Meyer 
ist Mitproduzent des «Zwaa», ei-
nes exzellenten Pinot noirs, der 
im Tre Fratelli auf der Karte steht. 
Und wenn Meyer liefert, setzt er 
sich mit seiner Frau Ariane gerne 
ins Gärtli und testet den Pata-Ne-
gra-Schinken mit den Spätzli, die 
nahe an seine herankommen. 
Die Desserts sind das Letzte. 
Upps, gemeint ist natürlich, das 

Letzte, was sich Höwi vor dem 
Kaffee stets noch gönnt! Entwe-
der den Schokoladenkuchen oder 
die Apfeltarte mit den hauchdünn 
geschnittenen, karamellisierten 
Apfelschnitzen und dem Sauer-
rahm-Glacé. Der Kuchenboden ist 
zum Glück aus Blätter- und nicht 
aus Mürbeteig. Luftig und leicht 
muss die Welt zu Grunde gehen!
 
Und wer waren die drei Brüder?
Die Story ist schnell erzählt: Als 
die Familie Schwarz vor rund fünf-
zig Jahren das Restaurant über-
nahm, suchten sie einen Namen. 
Da sie drei Söhne hatten, war 
Tre Fratelli gesetzt. Dass der Na-
me noch heute besteht, ist er-

staunlich. Und es macht den An-
schein, dass dies noch lange so 
bleibt.
Wie ein Fels in der Brandung ha-
ben die «Drei Brüder», die selber 
hier nie gewirtet haben, die Zeiten 
überstanden. Was man vom Grün-
tal nicht sagen kann: Christian 

Egger hat genug von seinem Châ-
let, wie er es nennt, und hört am 
15. Oktober auf, wie Höwi eben 
erfahren hat.  

Kritik?
Aber sicher! Die Suppenlöffel sind 
ein Mikromü zu klein! Angesichts 
der Qualität der Suppe führt 
dies zu einer mörderischen Ka-
denz beim Löffeln. Dann: Die Ra-
violi dürften öfter mit Fleischfül-
lung auf die Karte kommen. Und 
falls der Roger das hört, braun-
gebrannt wie seine Bratensau-
ce: Ein bisschen zäh ist der Bo-
den der Apfeltarte schon, fi ndet 
Höwi. Oder müsste man die Mes-
ser schleifen? Dann bei den Wei-
nen, lieber Reshat: Da war doch 
mal der schöne trockene «Fé-
chy La Colombe» von Raymond 
Paccot im Angebot? Schade ist 
der wieder verschwunden. Was 
noch? Das war’s. Seit zwanzig 
Jahren ist das Tre Fratelli so et-
was wie Höwis Kantine. Das sagt 
doch eigentlich alles, oder?    ””

Gastgeber und Inhaber Reshat
Shalaku.

Roger Aschwanden, Küchenchef.
 (Fotos: Höwi)

Wir stehen auf Trends!
Seit über 50 Jahren.

Wyco, Wyss + Co. AG
Inneneinrichtungen, Boden- 
beläge, Parkett und Teppiche

Rötelstrasse 135, 8037 Zürich
Telefon 044 366 41 41
www.wyco.ch

Alpha Balance

Regula Wagner
Telefon 044 271 71 07
Hönggerstrasse 118
8037 Zürich
Haltestelle Waidfussweg
www.alphabalance.net

AlphaSphere DELUXE
Ein aussergewöhnliches Erlebnis zur 
mentalen Entspannung und Stärkung. 
Energetisierend und inspirierend.  
AlphaSphere Deluxe ist ein Sinnesraum, 
der einem auf eine Sinnesreise führt – 
durch Klänge, Farben, Lichter, Wärme, 
Düfte und Schwingungen. 

Apfeltarte mit hauchdünn geschnittenen, karamellisier-
ten Apfelschnitzen.

Täglich im Service: Zekija, hier mit dem Hackbraten, den zu
balancieren nicht einfach ist: Es hat echt viel Sauce drauf. 

UNTERWEGS MIT HÖWI

Und leise knirscht

  Erscheinung
Inserateschluss  Donnerstag

18. Januar 26. Januar
22. Februar 2. März
22. März 30. März
26. April 4. Mai 
24. Mai 1. Juni
21. Juni 29. Juni
23. August 31. August
20. September 28. September
18. Oktober 26. Oktober
15. November 23. November
6. Dezember 14. Dezember

Die Zentrums-Seiten sind die 
optimale Plattform für den 
Höngger Detail handel. 
Eine Buchung gilt für alle elf 
Aus gaben zu den üblichen 
Feldpreis-Konditionen, abzüglich 
10 % Wiederholungsrabatt. 
Gross zügige Gestaltung und 
Sujet wechsel gratis.

Zentrums-Seiten im «Höngger»

 Erscheinung
Inserateschluss Donnerstag

23. Januar  26. Januar 
27. Februar  2. März 
16. März  30. März* 
10. April  13. April 
15. Mai  18. Mai 
15. Juni  29. Juni*
14. August  17. August 
14. September  28. September*
23. Oktober  26. Oktober 
20. November  23. November 
30. November  14. Dezember*

Er nennt sich «Höwi», ist ein 
stadt bekannter Gastrokritiker 
und Buchautor und schaut den 
kochlöffelschwingenden Profi s im 
Kreis 10 in die Töpfe. Mit spitzem 
Messer, Verzeihung, mit spitzer 
Feder natürlich, kommentiert er 
Altbekanntes und Neues 
gleicher massen, mit Fachwissen 
und einer Extraportion Stil: 
unverwechselbar köstlich. 
Die Gas trokolumne erscheint 
monatlich entweder im 
«Höngger» beziehungsweise alle 
drei Monate im «Wipkinger»*.

 Erscheinung
Inserateschluss Donnerstag

10. Januar 12. Januar
7. Februar  9. Februar
14. März         16. März
11. April          13. April
2. Mai          4. Mai
13. Juni         15. Juni
11. Juli           13. Juli
15. August        17. August
12. September   14. September
10. Oktober    12. Oktober
7. November   9. November
5. Dezember    7. Dezember

Auto-Seiten
«Fahrbericht»
Lebendig und unabhängig verfasste Fahrberichte monatlich im 
«Höngger»: Max Hugelshofer ist berufl ich und privat viel auf allen Stras-
sen der Schweiz unterwegs, im Stadtverkehr, über Land und Alpenpäs-
se. Was liegt näher, als dabei stets neue Automodelle wechselnder Mar-
ken zu testen und zu erfahren, ob sie halten was sie versprechen?

Vorsprung inklusive
Der neue Audi S3 Sportback

Audi Center Zürich Altstetten

Rautistrasse 23, 8048 Zürich

Tel. 044 405 68 68, www.altstetten.amag.ch

Elektroauto ohne Kompromisse
Seit 2013 kann man mit dem Mo-
del S von Tesla ein Stück Auto-Zu-
kunft fahren. Jetzt kommt das ers-
te Facelifting der Elektro-Limousine 
auf den Markt. Ein Fahrbericht.

   Max Hugelshofer

Autos, die die Welt verändert ha-
ben, kann man an einer Hand 
abzählen. Ford Model T und 
VW Käfer etwa. Aber auch sol-
che, die zumindest die Autoin-
dustrie durchgeschüttelt haben, 
sind dünn gesät: Etwa der Lan-
cia Lambda mit der ersten selbst-
tragenden Karosserie, oder der 
Willy’s Jeep, der erste Offroader, 
und natürlich der Citroën DS mit 
hydropneumatischer Federung 
und Kurvenlicht – sie alle haben 
schon ein halbes Jahrhundert auf 
dem Buckel. Und auch Toyotas 
Hybrid-Pionier Prius gibts schon 
seit fast 20 Jahren.
Und heute? Heute gibt es den Tes-
la. Die Firma des Internet-Milliar-
därs Elon Musk hat sich nichts 
Geringeres als die Revolution der 
Mobilität auf die Fahne geschrie-
ben. Und das ist nicht nur Zu-
kunftsmusik. Das erste Grossse-
rienmodell Model S surrt bereits 
seit 2013 über Europas Strassen, 
hat begeisterte Fans gefunden 
und bei den arrivierten Herstel-
lern von Luxusautos Panik ausge-
löst.
Jetzt, kurz vor der Einführung 

des SUV Model X, hat Tesla der 
Limousine erstmals ein Facelifting 
gegönnt. Unter dem Blech haben 
die Amerikaner ihr Auto jedoch 
schon vorher laufend weiterent-
wickelt. Es kamen grössere Akkus 
und stärkere Elektromotoren auf 
den Markt, und per Software-Up-
date wurde zum Beispiel die Auto-
pilot-Funktion eingeführt.

Wie in der Achterbahn
Und nun sitze ich also hinter dem 
Steuer des Topmodells, des P90D 
mit einem Strich unter der Modell-
bezeichnung und atme tief durch. 
Der Strich bedeutet nämlich, 
dass das Auto die «Ludicrous-Be-
schleunigungs-Option» an Bord 
hat und somit in drei Sekunden 
von 0 auf 100 sprintet. Ich drü-
cke das Gaspedal durch, und oh-
ne Verzögerung sucht sich mein 
Magen einen neuen Platz in der 

Nähe der Wirbelsäule. Ein Gefühl, 
das man sonst höchstens von ei-
ner Achterbahn kennt. Angenehm 
ist das nicht, aber sehr eindrück-
lich. Gut, um an der Ampel teure 
Sportwagenfahrer zu ärgern oder 
nichtsahnenden Passagieren ei-
nen Schrecken einzujagen, aber 
sonst nicht wirklich nützlich. Was 
jedoch im Alltag auch nach zwei 
Wochen Test noch begeistert, ist 
die Ruhe und Mühelosigkeit, mit 
welcher der Tesla beschleunigt. 
Egal, ob man nun 30 oder 130 
fährt. Überhaupt die Alltagstaug-
lichkeit: Wegen geringen Reich-
weiten ist sie die Achillesferse 
der Elektromobile. Nicht bei Tes-
la. Dank eines gigantischen Bat-
teriepakets im Unterboden kommt 
man mit dem P90D locker 400 Ki-
lometer weit. In der Praxis wohl-
gemerkt, nicht unter Laborbedin-
gungen. Dann muss der Tesla an 

die Steckdose. Wenn es sich dabei 
um einen Tesla Supercharger han-
delt, dann reicht eine halbe Stun-
de, um wieder dreihundert Kilo-
meter Reichweite zu tanken. Su-
perchargers sind prinzipiell gratis, 
und zwischen Skandinavien und 
Italien an den Hautverkehrsach-
sen verteilt. In der Schweiz gibt es 
momentan elf davon. Das reicht 
nicht, um immer gratis Strom zu 
tanken, ermöglicht es aber, je-
den Ort in der Schweiz elektrisch 
zu erreichen. Umso besser, wenn 
ein Pass dazwischen liegt, auf 
dem der Tesla mit seinen 772 PS 
und dem erstaunlichen Fahrwerk 
trumpfen kann. Aber auch lange 
Autobahnetappen sind dank ab-
solut fehlenden Motorgeräuschen, 
viel Platz und einer kompletten 
Komfortausstattung eine ange-
nehme Sache.
Der Autopilot, der selbständig die 
Spur wechselt, ist ein lustiger Gag, 
bringt aber in seiner jetzigen Evo-
lutionsstufe noch nicht wirklich 
viel. Denn man muss nach wie 
vor auf den Verkehr achten und 
bereit sein, im Notfall einzugrei-
fen. Mehr wert sind da der grosse 
Kofferraum und eine fl ache, breite 
Rückbank, die dafür sorgen, dass 
der Tesla absolut familienferien-
tauglich ist.

Exklusives Vergnügen
Es gibt eigentlich nur etwas, das 
einen davon abhält, sofort zum 
Tesla-Händler zu rennen und ei-
nen zu bestellen: der Preis. Über 
150  000 Franken kostet das Test-
auto. Sehr viel Geld. Allerdings be-
zahlt man für einen ähnlich ausge-
statteten Porsche Panamera, Audi 
S8 oder eine Mercedes S-Klasse 
nochmals deutlich mehr. Und gra-
tis Tanken gehört bei keinem von 
denen zum Lieferumfang.    ”

Tesla Model S P90D
Treibstoff: Strom, Leistung: 772 PS
Drehmoment: 967 Nm
Gewicht: 2120 kg
Normverbrauch: 24,2 kWh/100 km
Testverbrauch: 19,5 kWh/100 km
Testdistanz: 1205 Kilometer
Reichweite: 509 Kilometer
NCAP-Sterne: 5
Laderaumvolumen: 435 bis 1290 Liter
Grundpreis: 117 900 Franken
Testwagenpreis: 152 200 Franken
Garantie: 4 Jahre, 8 Jahre auf Batterie
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«Dorfgezwitscher. . . »

Haben Sie Coco gesehen?

Rufen Sie uns an. Tel. 012 34 56 78.

Sonder-Ausgaben
Sonder-Ausgaben werden kurzfristig angekündigt.

Themen-Seiten im «Höngger»
Die Themenseiten werden immer von einem redaktionellen Text be-
gleitet. 

  Inserateschluss Erscheinung
Themenfokus Mittwoch Donnerstag

Trauerfall 1. Februar 9. Februar
Senioren 10. Mai 18. Mai
Lehrabschluss/Lernende 5. Juli 13. Juli
Trauerfall 27. September 12. Oktober
Wellness 1. November 9. November
Glückwünsche 30. November 28. Dezember

Der «Höngger» erscheint mit Ausnahme der Schulferien 14-täglich, jeweils donnerstags, 
der «Wipkinger» erscheint quartalsweise, zusammen ergibt dies viermal im Jahr eine Grossaufl age.

Herausgeber
Quartierzeitung Höngg GmbH
Meierhofplatz 2
8049 Zürich
Telefon 044 340 17 05
Geschäftsleitung: 
Fredy Haffner, Verlag, 
Urs Kaufmann, Finanzen
Eva Rempfl er, Marketing

Konto: UBS AG, 8098 Zürich, 
Nr. 275-807664-01R

Abonnenten Schweiz:
108 Franken für ein Jahr, 
exkl. MWSt. Internet: www.hoengger.ch / www.wipkinger-zeitung.ch

Redaktion
Fredy Haffner (fh), Redaktionsleitung
Patricia Senn (pas), Redaktorin BR
E-Mail: redaktion@hoengger.ch

Redaktionsschluss
Montag, 18 Uhr

Inserate
Quartierzeitung Höngg GmbH
Meierhofplatz 2, 8049 Zürich
Telefon 043 311 58 81
E-Mail: inserate@hoengger.ch
Leitung Marketing und 
Verlagsadministration:
Eva Rempfl er (ere)

Inserateschluss: 
«Höngger»: Dienstag, 10 Uhr
in der Erscheinungswoche
«Wipkinger»: Mittwoch in der 
Vorwoche, 10 Uhr

Insertionspreise (exkl. MWSt.)
1 Feld auf Innenseite Fr. 39.–
1 Feld Frontseite oben Fr. 120.–
1 Feld Frontseite unten oder 
letzte Seite unten Fr. 100.–

Auflage
Aufl age «Höngger»:
13  200 Exemplare
Aufl age «Wipkinger»:
11  000 Exemplare
Grossaufl age:
24  200 Exemplare

Gratis-Zustellung 
in jeden Haushalt 
in 8049 Zürich-Höngg sowie 
quartalsweise
in 8037 Zürich-Wipkingen

Wohnbevölkerung 
 2014 2015 

 21 581 21 826 Total Einwohner
 16 663 16 786 Schweizer/-innen
 4918 5040 Ausländer/-innen
 22,79 23,1 % davon
 1815 1823 Deutschland
 520 512 Italien
 243 243 Österreich
 195 199 Spanien
 149 161 Frankreich
 161 159 Portugal
 145 150 Serbien, Montenegro,
   Kosovo
 134 125 Grossbritannien
 1466 1498 übrige Staaten

Wohnbevölkerung 
 2015 

 15 717 Total Einwohner
 11 111 Schweizer/-innen
 4606 Ausländer/-innen
 29,3 % davon
 4606 Deutschland
 482 Italien
 217 Serbien, Montenegro, 
  Kosovo
 209 Österreich
 202 Spanien
 175 Portugal
 138 Frankreich
 102 Grossbritannien
 1323 übrige ausländische Staaten
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Verlosungen
sind eine gute Möglichkeit, für 
einen Anlass oder ein Produkt 
zu werben. Abgesehen von der 
Mindestpreis summe von Fr. 240.– 
entstehen keine weitere Kosten.
Detailinformationen unter 
www.hoengger.ch/verlosung

Abonnement
Abonnenten Schweiz:
108 Franken für ein Jahr, 
exkl. MWSt.
A-Post-Versand, Zustellung 
freitags

Altersklassen
 2014 2015

0 bis 19 3550 3635 Personen
20 bis 39 6307 6448 Personen
40 bis 64 7123 7248 Personen
65 und älter 4601 4495 Personen

2014 kamen 252 Kinder zur Welt 
und 196 Personen starben.

Konfession 2014

6078  Römisch-katholisch
6466 Evangelisch-reformierte
9282 Andere, ohne Konfession

(Quelle: 2014, Statistik Stadt Zürich)

Altersklassen
 2015

0 bis 19 1979  Personen
20 bis 39 6846  Personen
40 bis 64 4812  Personen
65 und älter 2080  Personen
2014 kamen 246 Kinder zur Welt 
und 162 Personen starben.

Konfession 2014

4439  Römisch-katholisch
3844 Evangelisch-reformiert
7334 Andere, ohne Konfession

(Quelle: 2014, Statistik Stadt Zürich)

Höngg  in  Zahlen Wipkingen in Zahlen

Die Rubrik «Dorfgezwitscher» ist 
ausschliesslich für private Klein-
Anzeigen und nicht-kommerzielle 
Inserate reserviert.
Pro Feld nur Fr. 30.–
Inserate wie dieses rechts 
(2 Felder = Fr. 60.–) aufgeben 
unter Telefon 043 311 58 81 oder
E-Mail an inserate@hoengger.ch

ZEITUNGZEITUNG ZEITUNGZEITUNG



Online-Werbung
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Banner Board
1600 x 160 Pixel
auf Startseite Fr. 400.–/auf Unterseiten Fr. 300.– 
(animierte Banner: GIF-Format, max. 100 KB)

Banner, 1 Feld 
485 x 160 Pixel
Startseite: Fr. 100.–
Unterseiten: Fr. 80.–

Banner, 2 Felder
485 x 340 Pixel
Startseite: Fr. 200.–
Unterseiten: Fr. 160.–

Banner, 3 Felder
485 x 520 Pixel
Startseite: Fr. 300.–
Unterseiten: Fr. 240.–

Online-Branchenbuch
Angebot für Firmen
Nebst den Grundangaben wie Firmenname, Adresse, Telefon- und 
Faxnummern sind im Branchenbuch auch Mailadressen und Website-
Adressen angegeben und direkt verlinkt. Ein Klick und der Standort 
wird auf Google Map angezeigt. Überdies steht jeder Firma ein Text-
feld zur Verfügung, um in eigenen Worten sich und ihr Angebot zu be-
schreiben oder zum Beispiel auf Öffnungszeiten hinzuweisen. 
Dieser Ersteintrag in der Hauptbranche ist für alle Firmen mit Domizil 
oder Filiale in Zürich-Höngg oder Zürich-Wipkingen sowie ausgesuch-
te Werbekunden des «Hönggers» und «Wipkingers» aus angrenzenden 
Quartieren oder Gemeinden gratis und wird es auch bleiben. Zweitein-
träge in einer weiteren Branche und Ergänzungen durch Bilder oder 
Werbung sind gegen Gebühr möglich.
Preise Ersteintrag:   kostenlos

 Bild zu Ersteintrag:  Fr. 15.–/Monat
 Zweiteintrag:   Fr. 10.–/Monat
 Bild zu Zweiteintrag:  Fr. 10.–/Monat

Banner Board
1600 x 160 Pixel
auf Startseite Fr. 400.–/auf Unterseiten Fr. 300.– 
(animierte Banner: GIF-Format, max. 100 KB)

Banner, 1 Feld 
485 x 160 Pixel
Startseite: Fr. 100.–
Unterseiten: Fr. 80.–

Banner, 2 Felder
485 x 340 Pixel
Startseite: Fr. 200.–
Unterseiten: Fr. 160.–

Banner, 3 Felder
485 x 520 Pixel
Startseite: Fr. 300.–
Unterseiten: Fr. 240.–

Mit Bannerwerbung auf der Web site des «Hönggers» und «Wipkin-
gers» erreichen Sie Ihr Zielpublikum auch ausserhalb von Höngg und 
Wipkingen. Und dies bereits ab 100 Franken pro Monat.
Wir informieren Sie gerne telefonisch unter Telefon 043 311 58 81 sowie 
per E-Mail über inserate@hoengger.ch. 

Für alle verschiedenen Banner und Grössen ist im Preis inbegriffen:

• Statisch oder dynamisch  (z.  B. Flash-Animation ohne Ton) 
• Verweis auf externen Link 
• Verweis zu Web-Video 

Konditionen
Preise verstehen sich für gelieferte Vorlagen als JPEG-, GIF- 
oder PNG-Datei bzw. für in «Höngger ONLINE» und «Wipkinger
ONLINE» übernommene Inserate aus «Höngger»- und «Wipkinger»-
Print. Neugestaltung der Banner wird nach Aufwand verrechnet.

Rechnungsstellung für die ganze Laufzeit erfolgt sofort nach Aufschal-
tung, zahlbar innert 30 Tagen.
Bei mehrmonatiger Laufzeit: 1 Sujetwechsel pro Monat inklusive. 
Jeder weitere Sujetwechsel wird nach Aufwand verrechnet.
Platzierung nach Buchungseingang, keine Reservationen möglich.

Preise pro Monat zuzügl. MWSt.

Diese Angaben fi nden Sie auch im Internet unter: www.hoengger.ch



Inserat, Frontseite oben 
(pro Feld Fr. 120.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm

Inserat, Frontseite oben 
(pro Feld Fr. 120.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm

r. 120. )

Fr. 240.–
r. 120.

Fr. 240.–

Sehr geehrte Inserentin, 
sehr geehrter Inserent 
Herzlichen Dank, dass Sie den 
«Wipkinger» als Ihr Werbemedium 
nutzen möchten. 
Es ist mittlerweile sehr selten, 
dass eine neue Zeitung auf den 
Markt kommt. Wie kam es 2016 da-
zu? Aus dem Quartier Wipkingen 
wurde der Wunsch nach einer ei-
genen Zeitung, wie sie Höngg seit 
1926 hat, an uns herangetragen: 
«Wenigstens quartalsweise wäre 
es wunderbar, eine Zeitung wie 
die eure auch in Wipkingen zu ha-
ben», hatte der Wipkinger Quar-
tiervereinspräsident Beni Weder 
sinniert. Eine Zeitung, die über 
Aktualitäten und kommende An-
lässe berichtet und im Quartier 
breit abgestützt ist, weil sich al-
le namhaften Institutionen mit re-
daktionellen Beiträgen beteiligen 
(mehr dazu unter www.hoengger.
ch, Archiv, Ausgabe vom 15. Ok-
tober 2015).
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Eine Zeitung mit Aktualitäten, Be-
richten über vergangene und Vor-
schauen auf kommende Anlässe, 
mit einem Veranstaltungskalender 
für das jeweils folgende Quartal, 
gedruckt und auch jederzeit ak-
tualisiert online verfügbar. Gratis 
verteilt in alle Briefkästen – auch 
in jene 70 % mit «Werbe-Stopp»-
Klebern. Rund 9 500 Haushaltun-
gen mit fast 16 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern werden so 
alleine in Wipkingen erreicht – 
und in Höngg, wo der «Wipkinger» 

als zweiter Bund des «Hönggers» 
erscheint, gleich nochmals über 
21  000 Personen in rund 12  000 
Haushaltungen. Nutzen Sie diese 
Verbreitung und die damit ver-
bundenen Kontaktchancen.

Satz und Gestaltung der Inserate 
ist kostenlos
Über alle Angebote informiert 
Sie diese für beide Zeitungen ge-
meinsam gültige Tarifdokumenta-
tion umfassend:  Über das Sys-
tem «Felder statt Millimeter», über 
Einheitstarife ohne Farbzuschläge 
und darüber, dass Satz und Ge-
staltung der Inserat-Vorlagen vom 
Verlag kostenlos angeboten wer-
den. Und natürlich beraten wir Sie 
gerne auch persönlich.

Inserat, Frontseite unten 
(pro Feld Fr. 100.–)

1 Feld breit, 2 Felder hoch
50 x 36 mm (minimale Höhe)

r. 100. )

Fr. 200.–

Inserat, Frontseite unten 
(pro Feld Fr. 100.–)

1 Feld breit, 3 Felder hoch
50 x 56 mm

Fr. 300.–

Inserat, Frontseite unten 
(pro Feld Fr. 100.–)

1 Feld breit, 4 Felder hoch
50 x 76 mm (maximale Höhe)

Fr. 400.–

Beispiel Inhaltsverzeichnis: 

Wipkingen ist eine relativ dicht 
überbaute und genossenschaftlich 
geprägte Wohngegend. Der direkt 
an der Limmat gelegene Wipkinger-
park ist beliebt und lädt jeden Som-
mer zu einem Open-Air Festival mit 
kostenlosen Konzerten. Die beiden 
Limmatbadis am unteren und obe-
ren Letten sind im Sommer ein be-
gehrter Treffpunkt der jungen Zür-
cherinnen und Zürcher, ebenfalls 
die zahlreichen Restaurants und 
Kafi s. Das vielseitige Vereinsleben, 
das beachtliche kulturelle Ange-
bot sowie zwei aktive Kirchgemein-
den und zahlreiche engagierte Ge-
werbetreibende sowie das Gemein-
schaftszentrum Wipkingen tragen 
viel zur hohen Lebensqualität bei. 
Im Jahr 1798 wurde Wipkingen ei-
ne eigenständige Gemeinde. Sie 
schloss sich 1893 der Stadt Zürich 
an und bildete mit Oberstrass und 
Unterstrass den Kreis IV, der 1912 
zum Kreis 6 umnummeriert wurde. 
Als mit der zweiten Eingemeindung 
auch Höngg zur Stadt Zürich kam 
(1934), wurde Wipkingen aus dem 
Kreis 6 herausgelöst, weil dieser 
mit einem Viertel der städtischen 
Einwohnerzahl zu gross geworden 
war, und danach mit Höngg zum 
Kreis 10 zusammengeschlossen.

Das Quartier Wipkingen

Tarif-Dokumentation 2017

Interview mit Michael Hermann 6
Fest für die Freiwilligen 9
Quartierverein Wipkingen 10
My home is my castle 15
Gewerbe Wipkingen 18
Leben im Durchgangszentrum 19
Gewerbeverband der Stadt Zürich 21
Pfarrei Guthirt 22
Reformierte Kirche 24
Sozialzentrum Hönggerstrasse 26
OJA Zürich 27
Stadtspital Waid 29
Pflegezentrum Käferberg 30
Auf dem Weg zur «neuen Trotte» 31
Unterwegs mit Höwi 39
Frau Juzzi verkauft ihren Weinberg 42
Das «Aus» nicht hinnehmen 48

Der neue Dorfkern von Wipkingen
wird vielseitig genutzt.   (zvg)

e oben 
–)

lder hoch

. )

. 240.–
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Memo-Stick
Haftnotiz
76 x 76 mm

Memo-Stick
Weitere Infos
auf Seite 4.

2017
Der «Wipkinger» kommt 
4 x gratis (quartalsweise)
zusammen mit dem 
«Höngger» in 21 500
Haushaltungen!
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